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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Frau Abgeordnete Sandra Khalatbari (CDU)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/12288

vom 21. Juni 2022

über Durchführung der Schulinspektion während der Pandemie

________________________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung des Abgeordneten:

Bitte Darstellung für alle Fragen getrennt nach allgemeinbildenden und beruflichen Schulen differenziert
beantworten.

1. Wie oft wurde eine Schulinspektion im Land Berlin vom 01.02.2020 bis 31.07.2020 durchgeführt?
2. Wie viele Schulinspektionen wären ohne Pandemie auf Grund von langjähriger Statistik im unter Frage 1
genannten Zeitraum vermutlich durchgeführt worden?

Zu 1. und 2.: Im genannten Zeitraum wurden 15 Inspektionen durchgeführt. Ohne

pandemiebedingtes Aussetzen der Inspektionen ab Mitte März 2020 wären ca. 50

Inspektionen bis zum 31.07.2020 durchgeführt worden.

3. Wie viele rechnerischen VZE an Lehrkräften, Stellvertretenden Schulleitungsmitgliedern und
Schulleitungsmitgliedern waren im unter Frage 1 genannten Zeitraum per Freistellung für die Mitarbeit in
der Schulinspektion von der Unterrichtserteilung in der Berliner Schule tatsächlich „beurlaubt“?

Zu 3.: Im Schuljahr 2019/2020 waren insgesamt 13 Vollzeiteinheiten (VZE) im Rahmen

von Dienst am anderen Ort aus den Berliner Schulen in der Schulinspektion tätig. Diese

kehrten ab Mitte März zur Unterstützung in ihre Schule zurück oder unterstützten in

anderen Referaten der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (SenBJF) oder

in bezirklichen Gesundheitsämtern die Umsetzung behördlicher Maßnahmen zur

Bekämpfung der COVID-19-Pandemie.
4. Wie oft wurde eine Schulinspektion im Land Berlin vom 01.08.2020 bis 31.07.2021 durchgeführt?
5. Wie viele Schulinspektionen wären ohne Pandemie auf Grund von langjähriger Statistik im unter Frage 4
genannten Zeitraum vermutlich durchgeführt worden?
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6. Wie viele rechnerischen VZE an Lehrkräften, Stellvertretenden Schulleitungsmitgliedern und
Schulleitungsmitgliedern waren im unter Frage 4 genannten Zeitraum per Freistellung für die Mitarbeit in
der Schulinspektion von der Unterrichtserteilung in der Berliner Schule realiter „beurlaubt“?
7. Wie oft wurde eine Schulinspektion im Land Berlin vom 01.08.2021 bis 31.07.2022 durchgeführt?
8. Wie viele Schulinspektionen wären ohne Pandemie auf Grund von langjähriger Statistik im unter Frage 7
genannten Zeitraum vermutlich durchgeführt worden?
9. Wie viele rechnerischen VZE an Lehrkräften, Stellvertretenden Schulleitungsmitgliedern und
Schulleitungsmitgliedern waren im unter Frage 7 genannten Zeitraum per Freistellung für die Mitarbeit in
der Schulinspektion von der Unterrichtserteilung in der Berliner Schule realiter „beurlaubt“?

Zu 4., 5., 6., 7., 8. und 9.: Vom 01.08.2020 bis 31.07.2022 wurden pandemiebedingt

keine Inspektionen durchgeführt. Ohne Pandemie wären in diesem Zeitraum ca. 200 bis

220 Inspektionen durchgeführt worden. Im genannten Zeitraum war Personal aus den

Schulen im Umfang von fünf VZE im Rahmen von Dienst am anderen Ort in der

Schulinspektion tätig und unterstützte in anderen Referaten der SenBJF bei der

Umsetzung behördlicher Maßnahmen zur Bekämpfung der COVID-19-Pandemie oder

beim Abbau pandemiebedingter Lernrückstände.

Berlin, den 6. Juli 2022

In Vertretung

Aziz Bozkurt

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie


